
Kriterien der dissozialen Persönlichkeitsstörung (ICD-
10: F60.2)

• Desintegration der Persönlichkeit (gestörte Entwicklung der 
Ichfunktionen)

• Kontaktstörungen (Nähe und Hingabe werden als außerordentlich 
gefährlich erlebt), hohe Quantität, aber instabile Qualität in Beziehungen, 
hohe Ambivalenz: fast süchtiges Verlangen nach Zuwendung und 
Bestätigung, bei gleichzeitiger massiver Angst

• Einsatz archaischer Abwehrmechanismen
• Störungen in den Realitätsbezügen
• Frustrationsintoleranz
• Handelndes Inszenieren innerer Konflikte in der Außenwelt (Agieren)
• Pathologische Entwicklungen im Narzisstischen Bereich
• Depressive Problematik (herabgesetztes Selbstwertgefühl, dessen 

Ursache ein aggressiver  Konflikt ist bei gleichzeitigem Agieren, um 
diesem Konflikt nicht ausgesetzt zu sein)

• Über-IchPathologie (mangelnde Integration des Über-Ichs in die 
Gesamtpersönlichkeit)

• Chronizität der Störung (starre Muster repetitiven Fehlverhaltens im 
Wechselspiel mit sozialen Faktoren)

• Fehlentwicklung im Bereich der Sexualität und Aggressivität (mangelnde 
Integration dieser Bereiche in die Persönlichkeit bei starker 
Triebhaftigkeit)


